
Schützenverein Natrup-Hilter 
 
Die Absage des Schützenfestes 2020 hat uns alle hart getroffen. Ein paar unserer kreativen Schützinnen und 
Schützen haben sich zusammengeschlossen und Ideen gesammelt, wie man ein Schützenfest der anderen Art 
feiern könnte. Ein Schützenfest so wie in diesem Jahr hat es auf dem Burbrink noch nie gegeben – alle 
gemeinsam und doch mit dem nötigen Abstand. 
 
Anstatt des Natruper Kinderfestes haben wir in diesem Jahr die Kinder dazu aufgerufen uns ein Bild 
zukommen zu lassen unter dem Motto „Was hat Euch am besten auf den bisherigen Kinderfesten gefallen“. Die 
Kinder ließen ihrer Kreativität freien Lauf und so erreichten uns verschiedenste Kunstwerke, vom Zappeltier bis 
hin zum Abbild unseres Quad-Parcours.  
 
Feiern wie am Ballermann Mallorca Party Natrup BEBT - so sieht unser Freitagabend für gewöhnlich aus. Wir 
haben alle dazu motiviert, uns Bilder ihrer virtuellen Mallorca-Party von zu Hause zu senden. Unsere WhatsApp 
Gruppe für das diesjährige Schützenfest füllte sich schnell mit ausgefallenen Fotos und Videos, vom leckeren 
Cocktail über geschmückte Gärten und Pools getreu dem Motto Mallorca. Für die passende Stimmung und 
Musik hat auch in diesem Jahr unser altbewährter DJ KRID P, via Spotify, gesorgt. Wir hoffen, dass er auch im 
nächsten Jahr das Festzelt am Burbrink zum Beben bringen wird! 
 
Bei einem richtigen Schützenfest darf natürlich das kühle Herforder, eine leckere Wissmann Bratwurst oder das 
Adlerschießen nicht fehlen. Damit niemand darauf verzichten musste, haben wir am Schützenfest Samstag 
einen „Schützenfest Drive-In“ organisiert. Mit dem Auto konnten die Besucher die einzelnen Stationen anfahren. 
Los ging es mit einem sogenannten Weg-Bier (oder Wasser) und dem Ausfüllen der Anmeldung. Nach einem 

kurzen Schnack ging es weiter zur zweiten 
Station, dem „Corona-König“ Adlerschießen. 
Das Gewehr wurde so präpariert, dass die 
Schützinnen und Schützen es per 
Hebelwirkung auslösen konnten. 
Anschließend konnte man sich zur Stärkung 
eine Brat- oder Currywurst holen. An der 
letzten Station wurden die vorbestellten Care 
Pakete ausgehändigt – bestehend aus Bier, 
Bratwurst oder Steak. Wer alle Stationen 
durchfahren hat, konnte sich entweder erneut 
einreihen oder als Zuschauer parken.  
 
In einem spannenden Wettkampf um die 
Corona Königswürde konnte sich Daniela 
Gehring erfolgreich durchsetzen und wurde 
somit unsere erste und hoffentlich letzte 
„Corona Königin“. Darauf gab es ein dreifach 
donnerndes Horrido mit einem 
ohrenbetäubenden Hupkonzert. Hier geht 
auch nochmal ein besonderer Dank an unsere 
Freunde des Noller SV‘s raus, die an diesem 
Tag zahlreich teilgenommen haben. 
 
 

 
Der Natruper Abend startete pünktlich um 20 Uhr mit einer Ansprache per Videobotschaft unserer Präsidentin 
Birgit Plengemeyer. Das Königspaar eröffnete traditionell den Abend mit einem Ehrentanz, worauf auch die 
Hofstaatspaare und alle anderen Gäste das Tanzbein geschwungen haben. An dieser Stelle nochmal einen 
großen Dank an die zahlreichen Videos die uns über WhatsApp erreicht haben. Gemeinsam und doch mit 
Abstand konnten wir so einen schönen Natruper Abend feiern. 
 
Das Königskonzert am Schützenfest Sonntag wurde durch eine Videobotschaft unserer Präsidentin und 
unseres Königs Manfred Bischoff eröffnet. Besonders haben wir uns über die musikalischen Aufnahmen der 
Hängemänner und des Spielmannzugs Hilter gefreut, denn nur durch Eure Musik kommt man in die richtige 
Stimmung.  
 
 
 



Um 15 Uhr nahm das Schützenfest erst richtig 
‚Fahrt‘ auf. Statt einem üblichen Festumzug 
gab es einen Autocorso entlang unserer 
Feststrecke. Alle Königs- sowie 
Hofstaatspaare, ebenso unsere Präsidentin 
mit ihrem Stellvertreter, sowie unser 
Wachoffizier wurden mit schön geschmückten 
Cabrios chauffiert. Die Feststrecke wurde von 
den Anwohnern wieder schön hergerichtet. 
Viele Mitglieder und Freunde des Vereins 
haben sich entlang der Umzugsstrecke 
verteilt und uns ein bisschen Schützenfestflair 
mitgegeben. Unterwegs überraschte die 
Wache den Umzug noch mit Salutschüssen. 

 
Die Heimatstunden fanden in diesem Jahr am Schützenfest Montag in geselliger, aber virtueller Art und Weise 
statt. Traditionell eröffnete unsere Präsidentin die Heimatstunden 2020. Besonders gefreut haben wir uns über 
eine Videobotschaft unseres Bürgermeister Marc Schewski – Vielen Dank dafür. Natürlich durften die Ehrungen 
unserer langjährigen Mitglieder nicht fehlen. Wir haben versucht viele von Ihnen persönlich anzutreffen und 
ihnen für ihre Treue zu unserem Verein zu danken. Wir hoffen ihr bleibt uns noch viele weitere Jahre erhalten. 
Horrido! 
 
70 Jahre: F. Rüter, W. Hartmann 60 Jahre: B. Kleine-Börger 50 Jahre: U. Jutkuhn, H. Maijer, F. Warning, F. 
Wenner 40 Jahre: I. Behrenswerth, J. Frolow, A.Hellmich, H. Jutkuhn, H. Ogrzal, D. Striemer, G. Temme, H. 
Vennemann, H. Wortmann 25 Jahre: I. Barth, H. - U. Bäumker, E. – A. Bormann, H. Frerich, A. Fuchtmann, A. 
Kantner, F. Ludewig, H. Neumann, J. Schwarzmann, W. Stegmann, H. Vahlkamp  
 
Im Anschluss haben einige unsere Mitglieder ihren Show Act für die Heimatstunden in unseren virtuellen 
Schützenfest Kanal geschickt. Es wurden Beiträge aus vergangenen Jahren, sowie auch ausgefallene Neue 
präsentiert. Wir waren wirklich sehr beeindruckt von den vielen Videos, die uns erreicht haben – Tausend Dank 
dafür!  

 
4 Tage Schützenfest der anderen Art liegen hinter uns und wir können mit Stolz sagen, dass wir das Beste 
daraus gemacht haben. DANKE an alle Helfer und Unterstützer, DANKE an alle die dieses Schützenfest, trotz 
der derzeitigen Lage, zu so etwas Besonderem gemacht haben. Auch geht ein großes DANKE an unser 
amtierendes Königspaar, an das Kinderkönigspaar, sowie deren Hofstaate raus, die ihre Amtszeit um ein 
weiteres Schützenjahr verlängert haben – das ist definitiv nicht selbstverständlich und wir sind froh Euch zu 
haben. Diese außergewöhnlichen Umstände haben unseren Zusammenhalt gestärkt und gemeinsam werden 
wir auch diese Zeiten gut überstehen!  
 
Horrido und bleibt gesund! 
Angelique & Franzi Schlüter 
 


